
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Günther Königbaur, der die Rummelsberger Diakonie  
über Jahrzehnte hinweg mit außergewöhnlichem ehrenamtlichem Engagement begleitet hat.

Günther Königbaur 
setzte sich mit unermüdlichem Engagement für unsere diakonische Arbeit ein. Dabei  
war ihm der persönliche Kontakt zu Menschen das größte Anliegen. Durch seinen  
Humor und sein Einfühlungsvermögen fand er rasch Zugang zu den Menschen, die  
es ihm mit offenen Herzen dankten. Ein Lächeln oder Lachen seines Gegenübers  
war ihm der größte Lohn. Dem Diakoniemuseum in Rummelsberg, eröffnet im  
Jahr 2015, war er eng verbunden und begleitete dessen Entwicklung mit großer  
Hingabe. Für seine herausragenden Verdienste um die Rummelsberger Diakonie  
berief ihn der Vorstand deshalb im Jahr 2015 zum Repräsentanten im Ehrenamt.

Herr Günther Königbaur hat unsere Arbeit mit seinem Glauben, seinem Humor,  
seiner Menschlichkeit und seinem unermüdlichen Einsatz nachhaltig bereichert.

Wir verlieren einen geschätzten Weggefährten und Freund der Rummelsberger  
Diakonie. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Marlene, seiner Tochter Ines mit  
Lebensgefährten Markus und allen, die ihm verbunden waren.

Der Vorstand der Rummelsberger Diakonie
Schwarzenbruck, im Juli 2026

In dankbarer Erinnerung an Günther Königbaur


